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Lösungen für Sicherheit suchen 

Der Stadtrat Altstätten hat eine neue Arbeitsgruppe für die innere Sicherheit, Ruhe und Ordnung eingesetzt. Sie soll Massnahmen vorschlagen. Im Bereich Prävention hat die Stadt die Aktion Nachtschwärmer lanciert und verteilte gestern Flyer. 

Ziel der neuen Arbeitsgruppe ist, dem Stadtrat zur inneren Sicherheit, zur Ruhe und Ordnung geeignete Massnahmen vorzuschlagen und diese mit allen Anspruchsgruppen wie Jugendliche, Eltern, Schule, Wirte und Bevölkerung umzusetzen. Diese Partner sollen in das Projekt für mehr Sicherheit und Ruhe eingebunden werden. Sie sollen Massnahmen in ihrem Umfeld umsetzen und Verantwortung übernehmen. Nur wenn alle zusammenwirken, sind Veränderungen denkbar.

Neben Stadtrat Ruedi Dörig als Leiter gehören der Arbeitsgruppe ferner Schulratspräsident Remo Maurer, Schulabwart Orlando Dopple, Leiterin Kompetenzzentrum für Integration, Stadtpolizist Peter Bischofberger, Leiter Unterhaltsdienste Karl Segmüller sowie Jugendberater Ruedi Gasser an.

Flyer verschickt und verteilt 

Im Bereich Prävention hat die Stadt die Aktion Nachtschwärmer lanciert. Jugendliche und Jugendarbeiter verteilten den Barbesuchern gestern Freitag einen Flyer mit verschiedenen Verhaltensregeln. Nachtschwärmerinnen und Nachtschwärmer werden gebeten, nicht wie eine Elefantenherde durch die Stadt nach Hause zu gehen. Diese Aktion plädiert an die Eigenverantwortlichkeit aller Beteiligten. Die Flyer sind auch an die Anwohnerinnen und Anwohner der Altstadt versandt worden.

Die Jugendarbeiter werden auch in Zukunft bei Grossanlässen auf der Gasse anwesend sein, monatlich unkommerzielle Jugendevents wie Nightball und Jugendbeiz am Samstag sowie sinnvolle Freizeitaktivitäten für Jugendliche anbieten.

Die Gewaltprävention wird auch ein Thema im Unterricht an den Altstätter Schulen sein.

Erziehungskurse / Konfliktlotsen 

Die Stadt und die Schulen bilden zurzeit zwei Personen aus, die ab 2010 Erziehungskurse für Eltern anbieten können. Auch die Ausbildung von Konfliktlotsen an Altstättens Schulen prüft man. Der Stadtrat verlangt aber auch die Einhaltung der Bestimmungen des Gastwirtschaftsgesetzes durch die Wirte. Diesbezüglich sind vor allem zu erwähnen, dass Jugendliche unter 16 Jahren keinen Alkohol erhalten, die Ruhe und Ordnung um und im Lokal gewährleistet ist sowie die Öffnungszeiten eingehalten werden. Auch in Zukunft wird eine private Sicherheitsfirma Patrouillen durchführen. Zudem erlässt die Stadt ein Polizeireglement, das zurzeit erarbeitet wird. (sk) 
